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Rundschreiben 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
der Countdown läuft. Nicht mal mehr ein Monat ist es bis zum großen Feuerwehrjubiläum in Nennslingen, das 
von Freitag, 9. Mai bis Sonntag, 11. Mai gefeiert wird. Im Rahmen des Feuerwehrfestes wird auch der 40. 
Altmühlfrankenlauf am Samstag rund um Nennslingen stattfinden.  
 
Nähere Informationen zum Programm, zum Streckenverlauf des Landkreislaufes sowie zur Route des großen 
Festzuges am Sonntag finden Sie in diesem Rundschreiben.  
 
Rund ein Viertel der knapp hundert angemeldeten Teams sind aus Nennslingen bzw. dem VG-Gebiet. Alle 
Läuferinnen und Läufer freuen sich über viele Fans, die sie bei den, teils nicht ganz einfachen, Etappen kräftig 
anfeuern und unterstützen. Das Feuerwehrfest und der Altmühlfrankenlauf bieten der gesamten 
Marktgemeinde die Möglichkeit sich als hervorragender Gastgeber zu präsentieren. 
  
Vor dem Feuerwehrfest steht aber noch der traditionelle Maitanz der ELJ Nennslingen auf dem 
Veranstaltungskalender und am Wochenende nach den Jubiläumsfeierlichkeiten wird in Gersdorf auf der 
Waldmühle von Freitag, 16. Mai bis Montag, 19. Mai, die erste Kirchweih im Gemeindegebiet gefeiert. Zu 
diesen Veranstaltungen ergeht ebenfalls eine herzliche Einladung.  

 
 
150 Jahre FF Markt Nennslingen – Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger 
 
Von Freitag, 9. Mai bis Sonntag, 11. Mai 2025 feiert die Freiwillige Feuerwehr Markt Nennslingen ihr 150-
jähriges Jubiläum. In diesem Rahmen findet zudem der 40. Altmühlfrankenlauf des Landkreises 
Weißenburg-Gunzenhausen statt.   
 
Die Feuerwehr freut sich auf ein schönes Feuerwehrfest, bei hoffentlich bestem Wetter, und zahlreiche 
Besucher der Bürger und Bürgerinnen aus Biburg, Gersdorf, Nennslingen und Wengen sowie aus Nah und 
Fern. So wird auch eine Abordnung der Partnergemeinde des Marktes Nennslingen aus 
Labaroche/Frankreich an diesem Jubiläum und auch am Altmühlfrankenlauf teilnehmen. 
Hierüber freuen sich der Schirmherr Bürgermeister Bernd Drescher und die Feuerwehr ganz 
besonders. Speziell alle Nennslingerinnen und Nennslinger werden gebeten, ihre Anwesen 
zu beflaggen und für das Jubiläum schön herzurichten. Außerdem bittet der Festausschuss 
um Nachsicht bei evtl. Behinderungen im Rahmen des Jubiläums, insbesondere am Samstag von 9:00 bis 
15:00 Uhr durch den Landkreislauf und am Sonntag von 13:30 bis 15:00 Uhr zum Festzug. 
 
Am 1. Mai können im Rahmen des „Tanzes der Evangelischen Landjugend“ die Festschrift und auch die 
Festbändchen für das Wochenende erworben werden. Die Festdamen und der 
Festausschuss werden hierzu einen Stand betreiben. 

Mitgliedsgemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft Nennslingen 
Schmiedgasse 1 
91790 Nennslingen, 22.04.2025 
Telefon: 09147/9411-0 
Durchwahl: 09147/9411-12 
Mobil: 0172/1780859 
E-Mail: bernd.drescher@vg-nennslingen.de 
Aktenzeichen: 03/2025 – Dr/Bi 
Sachbearbeiter: Herr Bgm. Drescher 
 
 

 

 Markt Nennslingen, Schmiedgasse 1, 91790 Nennslingen 



Maitanz der Evangelischen Landjugend Nennslingen am Donnerstag, den 1. Mai 
um 15:00 Uhr 

 
Auch heuer findet wieder der traditionelle Maitanz der ELJ Nennslingen um den Maibaum am Festplatz an der 
Syburger Straße statt. Beginn ist um 15:00 Uhr. Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 

 
 
Windkraft 
 
Die Arbeiten am gemeinsamen Windprojekt der vier VG-Gemeinden schreiten weiter voran. Derzeit laufen 
viele Gespräche mit dem Netzbetreiber N-Ergie über die Anschlussmöglichkeiten der, vom Energiewerk Jura, 
geplanten Windenergieanlagen. Wie Sie der lokalen und regionalen Presse in den letzten Wochen immer 
wieder entnehmen konnten, ist dies ein schwieriger Prozess. Nichtsdestotrotz sind wir zuversichtlich, dieses, 
mittlerweile weit über die Region hinaus bekannte, Projekt umsetzen zu können.  
 
Inzwischen wurden auch die geplanten Regionalplanänderungen in Sachen Windenergie der 
Planungsregionen 10 (Ingolstadt) und 7 (Nürnberg) veröffentlicht. An beide Planungsregionen grenzt das 
Gemeindegebiet von Nennslingen im Bereich der Gemeinden Titting (Region 10) und Thalmässing (Region 7) 
an.  
Im Entwurf der Planungsregion 10 sind weitere Flächen als Windvorranggebiete im Bereich von Stadelhofen 
dargestellt. Aufgrund der bereits vorhandenen Windkraftanlagen und der Strategie der VG-Gemeinden 
Flächen zwischen den Dörfern nicht mit weiteren Windenergieanlagen zu bebauen, wurde vom Markt 
Nennslingen zu den geplanten Regionalplanänderungen eine ablehnende Stellungnahme abgegeben. Derzeit 
läuft die Bewertung der eingegangenen Stellungnahmen.  
In der Planungsregion Nürnberg wurden im Bereich des Marktes Thalmässing keine Flächen aufgenommen, 
die an das Gemeindegebiet Nennslingen angrenzen. 

 
 
Freiflächenphotovoltaik 
 
In der Gemeinderatssitzung vom 20. März 2025 wurden die Bauleitplanverfahren für zwei Freiflächen-PV-
Projekte auf den Weg gebracht. Insbesondere die Fläche „Nennslingen West neu“ soll weiter als Bürgerprojekt 
umgesetzt werden. 

 
 
Trassenplanungen von Tennet 

 
 
 

Sowohl die interessierten 
Bürgerinnen und Bürger (Infomarkt 
am 01.04.2025 in Weißenburg) als 
auch die betroffenen Bürgermeister 
(im Rahmen eines separaten Info-
Treffens) wurden von Tennet über 
die weiteren Planungen für den 
Parallelneubau des sog. 
Westbayernrings informiert.  
Der Markt Nennslingen ist im Bereich 
der Gemarkungsgrenzen zu 
Pfraunfeld und Burgsalach von 
diesen Planungen betroffen. Tennet 
plant östlich der bestehenden 380 
kV-Leitung in dem eingezeichneten 
Korridor im Abstand von mindestens 
60 Metern eine weitere Leitung zu 
errichten. 
 

 



 
 
 

Die geplanten Masten werden, im Vergleich zu den 
bestehenden, mit einer Höhe von 50 bis 60 Metern rund 
10 Meter niedriger werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wie Sie dem folgenden Zeitplan 
entnehmen können ist mit einer 
Inbetriebnahme der neuen 
Leitung voraussichtlich in rund 10 
Jahren zu rechnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Weitere Informationen zum Projekt erhalten im Internet unter: 
https://www.tennet.eu/de/projekte/westbayernring 

 
 
Abwasseranlagen Markt Nennslingen 
 
Wengen: 
 
Die Planungen für den (Teil-)Umbau des Mischwasserkanals in Wengen zu einem modifizierten Trennsystem 
schreiten voran. Im Zuge der Kanalbaumaßnahmen plant das staatliche Bauamt sowohl die Asphaltdecke der 
Kreisstraße WUG 32, vom Ortseingang aus Richtung Thalmannsfeld kommend bis zum Ortsausgang 
Richtung Biburg, als auch die Staatsstraße ST 2227, von Nennslingen kommend ab der Überfahrt 
Bartalgraben bis zur Gemeindegrenze Richtung Ruppmannsburg, zu sanieren. In diesem Zuge wird derzeit 
von uns geprüft, in wie weit auch die Gehwege, insbesondere entlang der Kreisstraße sowohl Richtung Biburg 
als auch Richtung Thalmannsfeld, zu sanieren sind. Außerdem plant die Gemeinde Leerrohre für ein 
Glasfasernetz in Wengen mit zu verlegen. Baubeginn soll nach wie vor im Sommer / Herbst dieses Jahres 
sein. 
 
 



 
Anschluss Pfraunfeld an Kanalsystem Nennslingen: 
 
Der Anschluss der ehemaligen Kläranlage Pfraunfeld an das Kanalsystem in Nennslingen im Bereich des 
Kirchenwegs ist erfolgt. Seit 8. April ist das Pumpwerk in Pfraunfeld in Betrieb und die Abwässer von 
Pfraunfeld werden über Nennslingen der Kläranlage des ZVBAJ in Gersdorf zugeführt. Die Pfraunfelder 
Abwassermengen werden dabei bereits im Pumpwerk in Pfraunfeld erfasst und der, dafür anfallende, 
Betriebskostenanteil der Gemeinschaftskläranlage in Gersdorf mit der Gemeinde Burgsalach abgerechnet. 

 
 
KITA-Neubau 
 
Die ersten Planungsgespräche zum KITA-Neubau, nordwestlich der katholischen Kirche, haben mit Vertretern 
des beauftragten Architekturbüros Obel aus Donauwörth, der KITA-Leitung, Vertretern des MGR, der 
Verwaltung und mir stattgefunden. Dabei wurden bereits erste Entwurfsplanungen vorgestellt. Die Planungen 
werden in den nächsten Wochen mit den entsprechenden Fachplanern weiter ausgearbeitet werden. 

 
 
Umsetzung Wasserrahmenrichtlinie, Anlauter-Furt an der Kohlmühle 
 
Ein wesentliches Anliegen der Wasserrahmenrichtlinie ist die Zustandsverbesserung von Fließgewässern. In 
diesem Zusammenhang plant das zuständige Wasserwirtschaftsamt Ansbach bereits seit längerer Zeit die 
vorhandene Furt durch die Anlauter an der Kohlmühle aufzulassen. Derzeit laufen die Bauarbeiten durch die 
Fa. Engelhard aus Spalt an einem sog. Rahmendurchlass und entsprechender Zuwegung, um auch zukünftig 
eine Querung der Anlauter, insbesondere für den landwirtschaftlichen Verkehr, zu ermöglichen. 

 
 
Mobilfunkmast in Gersdorf 
 
Vor rund einem Jahr wurde in Gersdorf an der Biogasanlage ein Mobilfunkmast errichtet. Wie augenscheinlich 
zu erkennen ist, ist bisher keinerlei Übertragungstechnik auf dem Mast installiert. Nach Rückfrage beim 
Betreiber 1 & 1 ist noch kein Stromanschluss vorhanden. Mittlerweile wurde eine Trassenbegehung mit der N-
Ergie durchgeführt, so dass der Mobilfunkmast (hoffentlich) in absehbarer Zeit in Betrieb geht.  

 
 
Erweiterung des VG-Gebäudes in Nennslingen 
 
In der Sitzung der Gemeinschaftsversammlung Anfang April wurde beschlossen das Gebäude der 
Verwaltungsgemeinschaft Nennslingen in der Schmiedgasse durch einen Anbau in Richtung des vorhandenen 
Parkplatzes zu erweitern. Neben der „Parkplatz“-Variante stand auch eine Erweiterung in Richtung des 
Schützenhauses zur Debatte. In einer Mehrheitsentscheidung wurde von den Mitgliedern der 
Gemeinschaftsversammlung jedoch für die „Parkplatz“-Variante votiert. 

 
 
Postversorgung in Nennslingen 
 
Leider konnte sich kein Nachfolger für den, im Januar geschlossenen, Jura-Shop mit Postfiliale finden. Die 
Post plant deshalb in der Lohgasse, auf dem Grünstreifen vor dem Mosthaus, eine sogenannte „Poststation“ 
(Automat) aufzubauen. Die Poststation ermöglicht u. a. den Erwerb von Briefmarken, das Aufgeben und den 
Empfang von Paketen. Die Errichtung der Poststation ist im zweiten oder dritten Quartal dieses Jahres 
geplant. 

 
 
 
 
 



Jeder Tropfen zählt 
 
Die Sammelbehälter sind mittlerweile im Gemeindegebiet verteilt. Vielen Dank dafür an die Helfer der FF 
Nennslingen und den Verteilern in den Ortsteilen. Der Automat am Netto-Parkplatz ist ebenfalls inzwischen 
aufgestellt, so dass volle Dosen getauscht werden können. Dieser wurde bereits in den ersten Wochen rege 
genutzt. 
 
 
Das darf rein: 
• gebrauchte Frittier- und Bratfette/-öle 
• Öle von eingelegten Speisen (z.B. Sardinen, Schafskäse, Peperoni usw.) 
• Margarine 
• verdorbene und abgelaufene Speiseöle & -fette 
 
Das darf nicht rein: 
• Mineral-, Motor-& Schmieröle 
• andere Flüssigkeiten und Chemikalien 
• Mayonnaisen, Saucen und Dressings 
• Speisereste und sonstige Abfälle 
 
Wer nach der Verteilung einen weiteren Behälter benötigt (z.B. wegen Fritteuse) oder seinen Unbenutzten 
zurückgeben möchte, kann das im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft tun. 
 

                                                         

 
 
STADTRADELN in Altmühlfranken vom 6. Juli bis 26. Juli 
 
Der Markt Nennslingen beteiligt sich heuer erstmalig an der Aktion „STADTRADELN“.  
STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem es darum geht, möglichst viele Alltagswege innerhalb des 21-
tägigen Aktionszeitraums klimafreundlich mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei fördern wir den Radverkehr, 
stärken den Klimaschutz und radeln für mehr Lebensqualität in unserem Landkreis! 
 
Über die Internetseite: https://www.altmuehlfranken.de/af-leben/kultur-und-freizeit/radfahren/stadtradeln/ 
können Sie sich bereits heute für die Aktion anmelden. Über diesen Link finden Sie auch weitere 
Informationen.  
Wir werden Sie natürlich auch über das gemeindliche Rundschreiben sowie über die Heimat-Info App auf dem 
Laufenden halten.  

 
Raststation Mosthaus 
 
Ab sofort ist die Raststation im Mosthaus in der Lohgasse wieder geöffnet. Neben den öffentlichen 
Toilettenanlagen, Getränken und Riegeln haben wir auch eine kleine Radservice-Station für kleinere 
Fahrradreparaturen eingerichtet.  
Anstelle des Getränkeautomaten wurde ein Kühlschrank zur Selbstbedienung aufgestellt. Bezahlt werden 
kann entweder passend in die aufgestellte Bargeld-Kasse oder online über Ihre Banking-App. Dazu einfach 
den QR-Code im Mosthaus scannen und die Überweisung tätigen.  
Wir hoffen natürlich auf die Ehrlichkeit unserer Gäste. Um Missbrauch vorzubeugen ist der Raum jedoch 
kameraüberwacht! 



 
 
Altmühltal Radmarathon 
 
Am Termin des Landkreislaufes (10.Mai 2025) findet auch der 2. Altmühltaler Radmarathon statt. Die 
„Marathon“-Route über 200 km führt von Bechthal über Biburg nach Stadelhofen. Ich bitte vor allem die 
Biburger Bevölkerung auf die durchfahrenden Radfahrer Rücksicht zu nehmen. Weitere Infos können unter 
www.almuehltal-radmarathon.de abgerufen werden.  
 
 

 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserzweckverbandes  
 
Der Zweckverband Burgsalacher Juragruppenwasserversorgung hat nach dem 
Eichgesetz die Wasserzähler alle 6 Jahre auszuwechseln. Im Jahr 2025 werden wir 
den routinemäßigen Wechsel in Nennslingen, Biburg, Gersdorf und Wengen 
durchführen. 
Wir bitten Sie, die Wasserwarte beim Auswechseln des Zählers durch einen freien 
Zugang zum Zähler zu unterstützen. Einen genauen Zeitpunkt der Auswechslung 
können wir Ihnen leider nicht mitteilen. Die Zählerwechsels der Arbeitsablauf zulässt. Vorsorglich weisen wir 
darauf hin, dass der Austausch ausschließlich durch die Wasserwarte des Zweckverbandes erfolgt und keine 
anderen Personen oder Firmen autorisiert oder beauftragt wurden. 

 
 
Vorauszahlung Wasser/Abwasser  
Fälligkeiten – 15.03./15.04./15.07./15.10.2025 
 
Bitte überweisen Sie die Vorauszahlungen der Verbrauchsgebühren unter Angabe Ihrer Finanzadresse so 
rechtzeitig, dass Ihre Einzahlung bis spätestens zu den Fälligkeitsterminen gebucht werden kann. 
 
Verspätet oder nicht eingegangene Zahlungen haben zur Folge, dass Mahngebühren und Säumniszuschläge 
festgesetzt werden müssen. 
 
Oder nutzen Sie doch einfach die Vorteile des Einzugsverfahrens durch unsere Gemeindekasse. Vordrucke 
sind bei der VG Nennslingen erhältlich oder können über das Bürgerservice-Portal 
(https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vgnennslingen/fis_sepamandat/) abgerufen werden. Sofern Sie 
uns bereits ein SEPA-Mandat erteilt haben, brauchen Sie nichts zu veranlassen. 

 
 



 
 
Grundsteuer und Abfall 
Fälligkeiten – 15.05./15.08./15.11.2025 
 
Bitte überweisen Sie Ihre Gebührenschuld unter Angabe Ihrer Finanzadresse so rechtzeitig, dass Ihre 
Einzahlung bis spätestens zu den Fälligkeitsterminen gebucht werden kann.  
 
Verspätet oder nicht eingegangene Zahlungen haben zur Folge, dass Mahngebühren und Säumniszuschläge 
festgesetzt werden müssen. 
 
Oder nutzen Sie doch einfach die Vorteile des Einzugsverfahrens durch unsere Gemeindekasse. Vordrucke 
sind bei der VG Nennslingen erhältlich oder können über das Bürgerservice-Portal 
(https://www.buergerserviceportal.de/bayern/vgnennslingen/fis_sepamandat/) abgerufen werden. Sofern Sie 
uns bereits ein SEPA-Mandat erteilt haben, brauchen Sie nichts zu veranlassen. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr  
 
 
 
Bernd Drescher 
Erster Bürgermeister  
 
 
 

                
 
 
 
 



 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 



 
 



 

 


